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Stitttnovtcii.
Sluf grage 755. SBenbett Sie fid) gefl. an Buffer u. 3ngolb,

med), unb elcitr. SBerffiätten in ®pun.
Slllf grage 760, Moyennant fourniture des sacs vides franco

Bulle, nous pouvons livrer la sciure désirée. Genoud & Peyraud, Bulle.
SlUf grage 768, Nous pouvons livrer immédiatement environ

2 wagons de planches menuiserie 36 mm épaisseur, de tout premier
choix, de 4 m longueur. Genoud & Peyraud, Bulle.

Sluf grage 778. Nous sommes toujours fournis en plateaux
chêne de toutes dimensions. S'adresser à Mr. Tapernoux, notre
représentant, à Yverdon. Genoud & Peyraud, Bulle.

Sluf grage 775, Bei Slitinfi 3Prer gnftallation fitr Sïraft-
betrieb Stjrer çptafepinen empfiehlt ßpnen bte Konfirutiion»roerfftätte
bon ©glt u. Bieber in Ufter ihren in mehreren ©tonten gum patent
angemelbeten ©efeptoinbtgfcttêregulator für ®repbänfe, fjjoljbenrbeit»
ung«mafcpinen ic. ®erjelbe ermöglicht mit einem einjigen (Stiff bie
©cfcpwinbtgfett gang genau ju regulieren, fotnic auf SBunfcp ©tili»
ftanb, Bor; ober Slüdlanf fofort ju bewirten, macht alle« Borgelege
unnötig, braucht nur einen einjigen, btreft mit ber ®ran»mtffion Oer»

bunbenen Stiemen ltnb ftnb fomit Unfälle gängliep attSgefcploffen.

Sluf grage 776, ®ie erfte Bacher ®ieeP»lerwarenfabrif Sari
Jjjeip, Bafel (jiita 18 Slrbdter) liefert Klabieiftuplfcpraubeii.

Sluf grage 777. ®ie erfte Basier ®red)8lermarenfabrif Sari
fteip, Bafel (jirta 18 Slrbeiter) liefert alle SPaffenarttfel unb bittet
um bte Slbreffe bc» gragefteUer».

Sluf grage 779, SBenn ©ie eine Stolle meinen, bie ba« fjug»
banb beö Stodlaben» felbft aufmictelt, fo tann ich 3pnen ein îltobell
etnfenben, borauSgefept, bah ©ie bie Koftett tragen unb fid) bie Sache
bort frühen Soffen wollen. ®iefe ©elbftaufwicfler finb jept bei Beu»
bauten überall eingeführt unb metften» fo angebracht, bafj fie boil»
ftänbig unfieptbar finb. 3ebenfaH8 ift e« angenehm, bah man ben
Stolllaben in jeber §öpe (teilen tann unb er fiep burcp bie gebet
felbft fperrt, opne bah man mepr al» etnen 3«fl hem 3ugbattb
(®urte) ju maepen pat. (BanbSmann.)

Sluf grage 780, ©ifetimöbelfabrit ©mmi8pofett Itefert Sod)
perbe gurn Sßteberberfauf unb fleht mit Katalog su ®tenften.

Sluf grage 780, SBir finb ßieferanten eine» patentierten, ftart
tierbreiteten Benginfocpperbe» ttnb ftepen 3hnen Sßrofpeft unb Ber»
faufSbebingungen gerne sur Berfügung. 3- B. SBonntn, ißruntrut.

Sluf grage 780, Kodpperbe gum Sßieberberfauf liefert bie Ofen»
fabrit Slttiengcfeüfchnft in ©itrfee. Katalog su ®ienften.

Sluf grage 780, SBenben ©ic fiep an gr. Sifingcr, Kocpperb»
fabrit, Bafel.

Sluf grage 780. SBäre geneigt, Sïodjperbe gum Söieberbertauf
gu liefern. ©. Briner, ©djloffcrei, 2Btnterberg»Kemptpal.

Sluf grage 781. Sßsnbcn Sie fiep an SKiiüer u. Sie., Usine
du Molage, Sltgle, ©pejialgefcpäft in Stuhbaumfcpnittwaren.

Sluf grage 784, ©ine eiferne SBelle mit genannten ®imenfionen,
6teiltgen Stofetten unb ßagern hätte billig su betfagfen Sl. Bercp,
©ägerei unb §olshanblung, ©riinenmait (Bern).

Sluf grage 784, SBenben @te fiep geh- an Stuffer u. 3ugolb,
meep. unb elettr. Sßertftätten in Spun.

Sluf grage 784, ©ine SBelle naep 3P*er Sßahangabe ift pier
auf Sager unb tann biHtgft abgegeben werben. Stofetten naep be.

Itebiger Slngabe liefere in fttrgefter grtft. ®aper wenben Sie fid)
bertrauenëboU an Stob. JQuber, nteep. SBertftätte, Sangnau (Bern).

Sluf grage 785, girmatafeln au» fcpWarjem ©la» mit @olb--

feprift liefert St. §au»peer 3. grtebpeim, golliton.
Sluf grage 789. SBenben ©ie fid) gefl. an S. Karcper u. Sie.,

SBerfgeugs unb SPafdjinengefcpäft, 3iitid) I.
Sluf grage 791, Ob gebrannte Socpfteine bei einer ®icte, wir

fie gewöhnliche- Stiegelwänbe haben, bie geudjtlgteit niept burcploffen,
fommt auf bie Slrt ber Bocpung unb be» Bermauern» ber Steine an.
©ebrannte ©telne finb ppbrosfopifcp unb leiten bte geueptigfeit fowopl
Wie bie ßuft, SBenn bie Sluhenfelte wie gcbräudjltd) auBgefiigt fein
foil, bann mühte wenigften» berlängcrter gmienlmörtel Berwenbci
unb inWenbia ein harter, nicptleitenber Berpup aufgetragen werben.
SBerben bie Stiegelfacpe auhen aber auep Berpupt, bann genügt ber
Sodpftein. Sluf SBetterfeiten foUte man nie blohe Stiegelwänbe maepen,
Weil fie unausbleiblich burcp bie natürliche Bewegung Stcffe gwiicpen
©olg unb ©tein befommen. SBill man ber ©letepmähigfeit wegen
bie StiegelWanb aber haben, fo tann fie ja täufepenb in 3ementoerpup
opne Stiffe) pergefteHt Werben. (ßanbbmann.)

Stuf grage 794, grip Sltartt SlttiengefeUfcpaft, SBintertpur,
liefert fepon feit gapren ben BietaUgement.

Sluf grage 794, SBetaUgcment, eepte SJtarte „gop", liefern
ausfcpliehlicp Bacpofen u. §aufer, Ufter.

Sluf grage 795, gobritant Bon ©troptrabatten au» patentiertem
©eWebe ift 3- ©t>elmnnn»3ubcrbüpler, föeriüau.

Sluf grage 797, Um ein gange» §au» 3U peijen, erforbert e»

für ®ampf» ober SBafferpeigitng einen befonbern ^etîteffel, beffen
©rohe fiep naep ben 3U bepetgenben Stäumen 31t riepten pat unb auep
bemgemäh Brennmaterial berbrauept. ®ce Steffelanlage wirb nur
be»»egen mit bem Kodjberb berhunben, bamit man niept 3Wei Joetbc
erfteHen muh. SBit ber Slblaufmärme eine» Kocpperbe» noep ein Sjau»
feigen 3U wollen, ift leere glnnterei. • B.

Sluf grage 799. 3um Besage bon gutem unb billigem gtmmer»
wert3eug wirb 3pnen bie girma 21. ©enner in Stipter»weil heften»
empfohlen.

Sluf grage 799, Siefernnt bon gefepnittenem Baupolg nnb
Breitern in a den ®imenfionen unb Qualitäten ift Sl. Bercp, ©ägerei
unb $ol3panblung, ©rünenmott (©mmental).

Sluf grage 799, SBir liefern gefepnittene» Baupol) unb Breiter
unb wünfdien mit gragcftcller birett in Berbinbung 311 treten. 3. B.
ültonnin, |}vuntvut.

Sluf gragen 799 unb 801. SBenben Sie fiep an 3- föun.jifer,
©ägerei unb §ol3tanblung, ©ontenfcpwpl (Slargau).

Sluf grage 800 a unb b. SBenben ©te fiep an bie girma
S. Satcpcr u. Sie., SBetljeug» unb SJtafcpinengefcpäft, 3üri(p I.

Sluf grage 801, Sßünfcpen mit grageftedec in Unterpanblung
3U treten. 3 ®- Btonnin, fjlruntrut.

Sluf grage 802. SBenben ©ie fiep gefl. an Staffer u. 3ngolb,
med), unb elettr. SBertftätte in ®pun.

Sluf grage 802. ©ine bollftänbtge ©inricptitng für eleftrifcpe
Kraftübertragung wäre 3U fepr billigem Brei» bei Unterweid)neten 3U

bertaufen. 2 Turbinen, 20 itnb 10 PS, für 6,5 ©efälle mit 300
Siter, 2 ®gnamo „Slliotp" nut ©cpalttafcln unb Transformator.
Stäpere» würbe fcpriftlicp gegeben. 3- 3facw & ft(8, Stpon.

Sluf grage 802. SBenben Sie fiep bitte an bic SlttiengefeUfcpaft
für eleftrifcpe gnftatlationcn in Stagai, weiche 3huen mit bem ge=

miinfepien Koftenboranfcplage unb ber SlentabilttätSberecpnung an
£anb gepen wirb unb 3Prcn nähern Sltitieilungcn gerne entgegenfiept.

Sluf grage 803. ©cpwungräber für Sägetcien liefert at» lang»
jährige ©pejicittiät möglidjjt billig 3- Ktpfer, med). SBertftätte, 3°U=
briiet (Bern).

Sluf grage 805, ©epeiben unb Stollen liefert unb wünfept mit
gragefteUer tri Berbinbung 31t treten Sllbert .Çtttber, ®ceperei, Jorgen.

auf grage 805, SBenben ©ie fiep gefl. an ©ebrüber geder,
meep. §ol3brecpSlerel in Berit.

Sluf grage 810. SBaffrrmcffer in anertanüt boqüglicper Qualität
liefert bie Slrmaturenfabrit 3ürtcp..

Sluf grage 811. SBenben ©ie fiep gefl ait S. Karcpcr u.Sie.,
3Berf3eug= ttnb fStaföpinengefcpäft, 3ürtd) I.

àuf grage 811, ®a» Stidptcn unb Steitjapnen bon gräfett»
blättern, fowie bie anfettigung bon neuen Ktei»fägen fiipren biltigft
unb faepgemäh unter ©arantte au» Beglinger u. ©0., ©cpweij. Sägen»
unb SJJafcpinenmefferfabrif, gelbbacp (3üricp). SBir wünfepen mit
bem gragefteUer in birefte Berbinbung 3U treten.

auf grage 812. 3Pre 12ftiinbige näcptlicpe SBaffertraft bon
8 PS würbe fiep rentieren, in eine aifumulatorenbattcrie ju fammeln
unb bei Bebarf wieber nupbar 3U maepen. SJtit biefer aufgefpeieperten
Kraft tonnten ©ic täglicp 5 ©tunben lang prfa 130 ©tüd 16tergige
©liiplampen brauten laffen, fowie sur ©ommcr»3eit, ba ©ie bie
Beleuchtung niept biel gebrauchen, 3Pre Bctrtebêfraft bei lOfiünbigem
©ebrauep netto um 5—6 PS bermepreu. ©ine folepe anläge ift im
Betrieb 3U befiepügen bei 3- U. SBtbmer, ©ägerei in Burgborf, ber
3Pnen Weitere Sluötunft berettwiUigft erteilen wirb.

auf grage 812, 3Pre berfügbare Kraft ift boUftänbig genitgetcb
für eine Heinere eleftrifcpe Beleuchtungsanlage. SBenben ©ie fiep bitte
mit ben nötigen angaben an bie atiiengefedfdjaft für eleftrifcpe 3n=
ftattationen in Stagaj, welcpe 3Pnen gerne nähere austunft erteilt
unb auep einen Koftenboranfcplag fteUen wirb.

auf grage 812, @8 ift niept angegeben, welcpe an3apl ßampen
unb bon welcher ©tärte 3ur Bcleudjtung nötig ftnb. Um bem grage»
fteUcr einige anpaltspunfte 3U geben, biene foigenbc» : angenommen,
man barf bon ben 8 PS wäprenb ber BeleucptungSjeit 2 PS au»»
fiplithlid) für Beleuchtung berwenben, fo tann matt mit biefen 2 PS
18 ©tüd 16fer3igc fiampen fpeifen ober 28 Stücf lOferjige unb foftet
eine folepe ®pnamomafcpine mit ©panmtng»regulator, aber opne
©cpalttafel jirfa gr, 400. Kann man wäprenb bec Belcucptungäjeit
bie 2 PS niept entmangeln unb muh tu ber gwtfdienjeit ©lettrijität
in einem attumulator attfammcln, fo forbert ba» bebeutenb mepr
Kotten. B.

auf grage 815, Befte ÜßarfettPobenwiepfe, Bobenölc unb ©tapt«
fpäne, atte» in nur prima SBarc, liefern biütgft §au»mann u. ©0.,
garben» unb Bacffabrit, Siebefctb bei Bern.

IPie b«tt«ffcnb prie (^iirbcrd)läije etc.
für Pen îteubau Po« i?evneb §t«Ptti)eater®. Sßiäne, Blither,
Borau»mai3e unb Bebinguttgen liegen im Bureau, 3eugpau«gaffe 4,
bormittag» bon 8—12 Upr unb nachmittag» bon 2—5 Upr, gitr ©in»
fiept auf. ®ic Uebernapm«offerten finb berfcploffen bi» 17. ®C3ember
in obenbeseiepnetem Bureau einjttreicpen.

Si* Sdi«i«ePrtrb*iten 2. ®ell, fowir Pie gctjloltee-
MttP ilaegnei-^ebeiten 3«* ©fftiieeo-^tareette i»
3etcpnungcn, Bebtngungcn unb angebotformutare finb im ©ibg. Bau»
bureau in ®pun 3ur ©tnfiept aufgelegt, UebernahmSofferten finb
berfcploffen unter ber SÄuffdprift „ängebot für Diftperëtaferne in
®pun" bi» 22. ®t3ember franfo eiu3ureicpen an bie ®ireftion ber
eibg. Bauten in Bern.
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Antworte»,.
Aus Frage 788. Wenden Sie sich gefl. au Nusser u. Ingold,

mech. und elektr. Werkstätten in Thun.
Auf Frage 780. Noz-ennant fourniture àss sacs vicies kraueo

kuiie, nous pouvons livrer la sciure äösiröe. Keuouà K ?ez-rnuà, Kulis.
Auf Frage 788. (flous pouvons livrer iinrnêàiateiuônt environ

2 wagons âe planàes menuiserie 36 mm épaisseur, às tout premier
eboix, ils 4 m longueur, (lenouà à ke^raucl, Lulle.

Auf Frage 778. Fous sommes toujours tournis en plateaux
ebèns cie toutes «limensions. 8'aâresser à lVlr. lllapernoux, notre
représentant, à îveràon. (-lenouci ck ksxrauà, Lulle.

Auf Frage 778. Bei Anlaß Ihrer Installation für Kraft-
betrieb Ihrer Maschinen empfiehlt Ihnen die Konstruktionswerkstätte
von Egli u. Lieber in Uster ihren in mehreren Staaten zum Patent
angemeldeten Gcschwindtgkeitsregulator für Drehbänke, Hoizbearbeit-
ungsmaschinen zc. Derselbe ermöglicht mit einem einzigen Griff die
Geschwindigkeit ganz genau zu regulieren, sowie auf Wunsch Still-
stand, Vor- oder Rücklauf sofort zu bewirken, macht alle« Vorgelege
unnötig, braucht nur einen einzigen, direkt mit der Transmission ver-
bundenen Riemen und sind somit Unfälle gänzlich ausgeschlossen.

Auf Frage 778. Die erste Basier Drechslerwarcnfabrik Carl
Heitz, Basel (zirka 13 Arbeiter) liefert Klavicrstuhlschrauben.

Auf Frage 777. Die erste Basler Drechslerwarenfabrik Carl
Heitz, Basel (zirka 13 Arbeiter) liefert alle Massenartikel und bittet
um die Adresse des Fragestellers.

Auf Frage 770. Wenn Sie eine Rolle meinen, die da« Zug-
band des Rollladens selbst aufwickelt, so kann ich Ihnen ein Modell
einsenden, vorausgesetzt, daß Sie die Kosten tragen und sich die Sache
dort schützen lassen wollen, Diese Selbstanfwickler sind jetzt bei Neu-
bauten überall eingeführt und meistens so angebracht, daß sie voll-
ständig unsichtbar sind. Jedenfalls ist es angenehm, daß man den
Rollladen in jeder Höhe stellen kann und er sich durch die Feder
selbst sperrt, ohne daß man mehr als einen Zug an dem Zugband
(Gurte) zu macheu hat. (Landsmann.)

Auf Frage ?«<>. Eisenmöbelfabrik Emmishofen liefert Koch
Herde zum Wiederverkauf und steht mit Katalog zu Diensten.

Auf Frage 780. Wir sind Lieferanten eines patentierten, stark
verbreiteten Benziukochherdes und stehen Ihnen Prospekt und Ver-
kaufsbedingungen gerne zur Verfügung. I. B. Monnin, Pruntrut.

Auf Frage 780. Kochherde zum Wiederverkauf liefert die Ofen-
fabrik Aktiengesellschaft in Snrsee. Katalog zu Diensten.

Auf Frage 780. Wenden Sie sich an Fr. Eisinger, Kochherd-
fabrik. Basel.

Auf Frage 780. Wäre geneigt, Kochherde zum Wiederverkauf
zu liefern. E. Briner, Schlosserei, Winterberg-Kempthal.

Auf Frage 78t. Wenden Sie sich an Müller u. Cie., Usine
ciu b-làxe, Aigle, Spezialgeschäft in Nußbaumschnittwaren.

Auf Frage 784. Eine eiserne Welle mit genannten Dimensionen,
Oteiligen Rosetten und Lagern hätte billig zu verkaufen A. Lerch,
Sägerei und Holàndlung, Grünenmatt (Bern).

Auf Frage 784. Wenden Sie sich gefl. an Nusser u. Ingold,
mech. und elektr. Werkstätten in Thun.

Auf Frage 784. Eine Welle nach Ihrer Maßangabe ist hier
auf Lager und kann billigst abgegeben werden. Rosetten nach be

ltebiger Angabe liefere in kürzester Frist. Daher wenden Sie sich

vertrauensvoll an Rob. Huder, mech. Werkstätte, Langnau (Bern).
Auf Frage 788. Firmatafeln aus schwarzem Glas mit Gold-

schrift liefert R. Hausheer z. Friedheim, Zollikon.
Auf Frage 780. Wenden Sie sich gefl. an C. Karcher u. Cie.,

Werkzeug- und Maschinengeschäft, Zürich I.
Auf Frage 70l. Ob gebrannte Lochsteine bei einer Dicke, wie

sie gewöhnliche Riegelwänbe haben, die Feuchtigkeit nicht durchlassen,
kommt auf die Art der Lochung und des Vermauerns der Steine an.
Gebrannte Steine sind hydroskopisch und leiten die Feuchtigkeit sowohl
wie die Luft. Wenn die Außenseite wie gebräuchlich ausgesagt sein
soll, dann müßte wenigstens verlängerter Zementmörtel verwende!
und inwendig «in starker, nichtleitender Verputz aufgetragen werden.
Werden die Riegelfache außen aber auch verputzt, dann genügt der
Lochstein. Auf Wetterseiten sollte man nie bloße Ricgclwände machen,
weil sie unausbleiblich durch die natürliche Bewegung Risse zwischen

Holz und Stein bekommen. Will man der Gleichmäßigkeit wegen
die Riegelwand aber haben, so kann sie ja täuschend in Zementverputz
ohne Risse) hergestellt werden. (Landsmann.)

Auf Frage 704. Fritz Marti Aktiengesellschaft, Wintcrthur,
liefert schon seit Iahren den Metallzcmcnt.

Auf Frage 704. Metallzement, echte Marke „Fox", liefern
ausschließlich Bachofen u. Hauser, Uster.

Bus Frage 708. Fabrikant von Strohkravattcn au« patentiertem
Gewebe ist I. Edelmann-Zuberbühler, Herisau.

Auf Frage 707. Um ein ganzes Hau« zu heizen, erfordert es
für Dampf- oder Wasserheizung einen besondern Heizkessel, dessen

Größe sich nach den zu beheizenden Räumen zu richten hat und auch
demgemäß Brennmaterial verbraucht. Die Kesselanlage wird nur
deswegen mit dem Kochherd verbunden, damit man nicht zwei Herdc
erstellen muß. Mit der Ablaufwärme eine« Kochherde« noch ein Haus
Hetzen zu wollen, ist leere Flunkerei. - B.

Auf Frage 700. Zum Bezüge von gutem und billigem Zimmer-
Werkzeug wird Ihnen die Firma A. Gcnner in Richtersweil bestens

empfohlen.
Auf Frage 700. Lieferant von geschnittenem Bauholz und

Brettern tn allen Dimensionen und Qualitäten ist A. Lerch, Sägerei
und Holzhandlung. Grünenmett (Emmental).

Auf Frage 700. Wir liefern geschnittenes Bauholz und Bretter
und wünschen mit Fragesteller direkt in Verbindung zu treten. J.B.
Monnin, Pruntrut.

Auf Fragen 700 und 80t. Wenden Sie sich an I. Hunziker,
Sägcrei und Holzbandlung, Gontcnschwyl (Aargau).

Auf Frage 800 s und k. Wenden Sie sich an die Firma
C. Karcher u. Cie., Werkzeug- und Maschinengeschäft, Zürich I.

Auf Frage 80t. Wünschen mit Fragesteller in Unterhandlung
zu treten. I. B. Monnin, Pruntrut.

Auf Frage 802. Wenden Sie sich gefl. an Nusser u. Ingold,
mech. und elektr. Werkstätte in Thun.

Auf Frage 802. Eine vollständige Einrichtung für elektrische

Kraftübertragung wäre zu sehr billigem Preis bei Unterzeichneten zu
verkaufen. 2 Turbinen, 20 und 10 ?8, für 6,ö Gefälle mit 300
Liter, 2 Dynamo „Alioth" um Schalttafeln und Transformator.
Näheres würde schriftlich gegeben. I. Isaac -d fils, Nyon.

Auf Frage 802. Wenden Sie sich bitte an die Aktiengesellschaft
für elektrische Installationen in Ragar, welche Ihnen mit dem ge-
wünschte» Kostenvoranschlage und der Rentabilitätsberechnung an
Hand gehen wird und Ihren nähern Mitteilungen gerne entgegensieht.

Auf Frage 808. Schwungräder für Jägereien liefert als lang-
jährige Spezialität möglichst billig I. Kipfer, mech. Werkstätte, Zoll-
brück (Bern).

Auf Frage 808. Scheiben und Rollen liefert und wünscht mit
Fragesteller in Verbindung zu treten Albert Huber, Dreherei, Horgen.

Auf Frage 808. Wenden Sie sich gefl. an Gebrüder Feller,
mech. Holzdrechsleret in Bern.

Auf Frage 810. Wassermlsser in anerkannt vorzüglicher Qualität
liefert die Armaturenfabrik Zürich.

Auf Frage 811. Wenden Sie sich gefl an C. Karcher u. Cie.,
Werkzeug- und Maschincngeschäft, Zürich I.

Auf Frage 811. Das Richten und Neuzahnen von Fräsen-
blättern, sowie die Anfertigung von neuen Kreissägen führen billigst
und sachgemäß unter Garantie au« Beglinger u. Co., Schweiz. Sägen-
und Maschinenmesscrfabrik, Feldbach (Zürich). Wir wünschen mit
dem Fragesteller in direkte Verbindung zu treten.

Auf Frage 812. Ihre 12stündige nächtliche Wasserkraft von
8 ?8 würde sich rentieren, in eine Akkumulatorenbatterie zu sammeln
und bei Bedarf wieder nutzbar zu machen. Mit dieser aufgespeicherten
Kraft könnten Sie täglich S Stunden lang zirka 130 Stück lOkerzige
Glühlampen brennen lassen, sowie zur Sommerszeit, da Sie die
Beleuchtung nicht viel gebrauchen, Ihre Betriebskraft bei lOstündigem
Gebrauch netto um ö—6 ?8 vermehren. Eine solche Anlage ist im
Betrieb zu besichtigen bei Z. U. Widmer, Sägerei in Burgdorf, der

Ihnen weitere Auskunft bereitwilligst erteilen wird.
Auf Frage 812. Ihre verfügbare Kraft ist vollständig genügend

für eine kleinere elektrische Beleuchtungsanlage. Wenden Sie sich bitte
mit den nötigen Angaben an die Aktiengesellschaft für elektrische In-
stallationen in Ragaz, welche Ihnen gerne nähere Auskunft erteilt
und auch einen Kostcnvoranschlag stellen wird.

Auf Frage 812. Es ist nicht angegeben, welche Anzahl Lampen
und von welcher Stärke zur Beleuchtung nötig sind. Um dem Frage-
steller einige Anhaltspunkte zu geben, diene folgendes: Angenommen,
mau darf von den 3 ?8 während der Beleuchtungszctt 2 ?8 aus-
schließlich für Beleuchtung verwenden, so kann man mit diesen 2 L8
13 Stück lOkerzige Lampen speisen oder 28 Stück lOkerzige und kostet

eine solche Dynamomaschine mit Spannungsregulator, aber ohne

Schalttafel zirka Fr. 400. Kann man während der Bclcuchtungszeit
die 2 ?8 nicht entmangcln und muß in der Zwischenzeit Elektrizität
in einem Akkumulator ansammeln, so fordert da« bedeutend mehr
Kosten. B.

Auf Frage 818. Beste Parkettbodenwichse, Bodenölc und Stahl-
späne, alles in nur prima Ware, liefern billigst Hausmann u. Co.,
Farben- und Lackfabrik, Liebefeld bei Bern.

Sttbmissions-Anzeiger.
Die Schlosserarbeite« betressend die Türbeschläge etc.

für den Uenbau des Ker«er Stadttffeaters. Pläne, Musier,
Vorausmaye und Bedingungen liegen im Bureau, Zeughausgasse 4,
vormittags von 8—12 Uhr und nachmittags von 2—S Uhr, zur Ein-
ficht auf. Die UebernahmSofferten sind verschlossen bis 17. Dezember
in obcnbezeichnetem Bureau einzureichen.

Die Schrewerarbeite« Ä. Teil, sowie die Schlosser-
««d Darqoet-Arbeiten zur Gfstziero-Kaserne i« Thun.
Zeichnungen, Bedingungen und Angebotformulare sind im Eidg. Bau-
bureau in Thun zur Einsicht aufgelegt. UebernahmSofferten sind
verschlossen unter der Aufschrift „Angebot für Oifizierskaserne in
Thun" bis 22. Dezember sranko einzureichen an die Direktion der
eidg. Bauten in Bern.
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& Hotz» Biel
Einzige Vertreter für die Schweiz der berühmten Stahlwerke Sandwlkeua (Schweden.)

Spezialität alle Arten Qualitlts-Stahts wie:

TiBpipss-Wsrkzetsg-Stahle, MascMnen-Stahä, Schweiss-Staliäa, lohr-Stahla '

bewährt auf jodern Gestein, Knüppel, Billette, Scbmiedstücke für Maschinenbau. 1086 a

Stahldraiit. -- Warmgewalzte, nahtlose löamp'fkesselreiare. — Stahlrohren.
Kaltgewalzte Bandstahle Iiis 0,03 min Dicke für Zugfedern, Bandsägen etc.

Srsît /Mmiizen zur Verfügung. Maschinen, Werkzeuge, Ambosse.

Itäfemcttmtlwtt Jteibnt. (Stell-, Pattv«r-, Ummer-,
§d)r«t«er-, ©later-» &d)mtelie-, §d)ia|fer- Mttb Stptttsjter-
arbeiten. ©tngaben finb uetfcfjioffeii mit ber gluffebnft „ftäftretbau
fRetbcn" bis 31, ®ejember an Unifier 2ïteg. göibmer im Unterböte
fReibeit fdjriftlidj clnprctdjen, toofelbft ffMäne linb gtanborfdjriften
3ut ©inficht borliegen.

PaHternerfaratttttj Itehftet» :
1. ütefütjrung bon ©ucUfaffttttgaartrcitett, einfehtufjlieb ©r=

fteüitng bon 6 ^rnnnenftuben ;
2. Stefiiijenng ber Zuleitung pm fReferboir auf eine ©efamt»

länge bon ca. 2800 m, aRatertal : gttßeiteme Pnftettrüljretc
linb geteerte, fdjWarze, fdjmiebeiferne Stohren;

3. Sau eine» {tefernair» in armiertem ISeton mit 250 Shtbif»
metev fJaffitngBraum ;

4. ©rftetien beb llaljrtteifc» im ®osf in einer ffiefamtiänge bon
4100 m, 2Raterial: grifteifertte Pttffenrahren, Sntibev :

150, 120, 100 unb 75 mm;
5. Sic fern unb iBerfefcen bon 46 îtUtflfe»rd)tebern »nb 41

JteberflMvljttbfantctt.
®te Offerten finb fctinftlid) unb berfdjloffen bis 21. fflejember

an ©emeinbammann ©raf in Stebftein einzureichen, ißläne ttnb ®an»
borfdjrifleit liegen auf ber fficmeinberatbfanjtei SRebftetn pr ©infidjt
nuf unb fönneu bafelbft audj bie ©tngabeformulare bejogen Werben.

©rftrlUtttg ber nen yraiehtierte« Ütrnße 4. gtlafTe
wan Peiltirri) ttad) {jUal(lettborf, mit einer Mange bon ztrfa
2700 aiîetcr. ®ie UlTojtTiplänc bebft ffoftcnboranfdj'ng unb Öcb'ng»
nisheft liegen beim ißräfibenten ber öaufommiffion, JKej. ©tämpfli
in 2Reiftrcf), pr ©tnfidjt auf, an meteben UebcrnahmSoffcten ber»

fdbloffen bt« 30. Segembev einpreidien finb.

3lu«fül)rttttg watt ©laterarbeite« fttrn ©peraiian«-
fitirliritbau bee irantomifpititte Pittterttjttr, ©mgabetermin :

20. ®ejembcr. ®te ©ittgaben finb an bie laut. SSanbireftion tm
Obmannamt 3ütidj ehtpfenben. SRähereS bnreb ba« tant. Spodjbau»
amt, untere 3äune Sto. 2, tumer 5Ro. 5, 3iirtch,

grljulljaualntu ilatljetttljnrm, ffirbarbeltett, Pattrer-
arbeiten mit ©(einbrechen unb führen, Zimmerarbeiten. ®ie
päne, iflaubefdjtieb unb fßfiidjtenheft (önnen beim Pfarramt eilige»
[eben werben, wo aud) bie Slngebote bi« SJtontag ben 22. ®ejembcr,
abcnbS, fdjriftltch etnpgeben finb.

§djnll)auette«ban Mrnirfdi. fdjreitter- unb ©later-
arbeiten. SRähereS bet '-Bauherr Sgug in Urnäfcb bis 15. Oes.

iUcljttljrtttubrtit in gterg (Stbiiraau). ®te Säufer ber Hiegen»
febaften im Obholz eröffnen Stonfumnz über ©riMunq eine» SBotjn»
tjaufes mit fveifiebenbem Oefonomiegebäube. ißläne, SSo auSttiafj unb
IBnubefdjricb liegen bei Sperrt! Stunj, fpotel „'-Bahnhof', ©rlcn, pr
©tnfidjt auf. Sjjreisofferten für bie ©efamtübernabme finb bis juin
15. ®ejember an bcnfelben einzureichen.

Dan einer §diiflfüfabrih mit Pabnljana in liabarf,
Sie Panrer-, Zement- Zitnmer-, gdtreiner-, ©lafer-,
fnenolcrarbeit nnb ("BirenHefernng. S^läne unb SBorfcbtiften
liegen jur ©inficht bei Slugnft SBnlfer in Slaborf.

Jlttban eine« neuen Stiegen- unb Jtbartljanfe« am
SMptUjatns ^tteittiil(®arqau). itlauvei- ttnb Zitumerarbeit,
Singcbole bis 15. ®e?. an ©emeinbenmmann 3a(ob SüRorgenibaler.

SÜe ewanß. fUrdtenuerwaltuitô nan Jilt §t. Ufabann
ifi im Saüe, folgenbe Slrbeiteu p bergeben:

1. 36 ftiidt laian|te-£äben, 1,20 m hoch unb 62 cm breit.
2. 9 §tiidt glatte gäben, gleiche« SRof).

®ie Höben müffen ans fchönem aftfreiem Ototlanncnbolj erfteht
Werben. Offerten finb fcbriftlidj bis 20. ©c^embet an ben Pfleger
3. Slmmann, ©tarfenbaef), p richten, Wo au^ bie wettern S8ebing;:ngen
aufitegen.

Sie Panrer- unb Zimmerarbeiten juin §djnltja»tö
{traben (©ranbünben). Offerten bis 24. ®ej. an ben Soritanb
ijlraben, wofelbft üllänc tc. borliegen unb auch weitere SluSlunft er»

teilt wirb.
Oteftellmttj einer neuen Uhr mit §tnnben- nnb halb-

Siunben-hdilasmerk im §d)ntljauötürmrl|en ganbiamifl.
SRähere SluStunft erteilt Hehrer ftobel in HanbiSWtjl bis 20. ®ej.

71nlnt.ee bea neuen grlebljafe», {Hanieren, Jlnlagie
nan ütteijen nnb ftarrebtian ber Znfaljrtefiraße, ©r-
(tellmtß eine» eil'ernen h»®«» bon 1,8 m Spöhe unb ca. 300 m
Hänge tu §eebadj bei iüridj. fßlan, SBocauSmn& unb glattbor»

fdjriften fönnen auf bev ©cmcinbratstanjtci emgefeöen werben. Offerten
finb berfdjloffen an ©emeinbepräfibent ®. SBüft mit ber Slufj^rift
„tjviebhofanlage ©eelfach" bis 20. ©ejember einzureichen.

{Uanltanlturren; für ein Ätmjlljan« in Zur id). ®ie
3ürdjer itunftgcjctljdjaft eröffnet einen ÜOettbcwerb für ben Söau eines

StunfthaufcS am §ciwplah in Bürid)- 3«*' SSeteiligung an biefer
Äonlutreiu, finb berechtigt ade ©djmcijer im 3n» unb Slnsianbe, fowte
alle in ber ©dfWeij Stiebergcïaffenen. ®cr Oermtn für ©inreidhuug
bon planen ift auf ben 1. litai 1903 angelegt. Qnbetn Wir ju reger
löeteiiigung einlaben, bemerfen wir, bnk bas Sonfurvenprograntm
mit ben erforbevlichen iJJlanbeilagen im ffiünfttcrhnu« 3ürtch (®hnh
gaffe 5) bepgen werben (ann.

giefernntj nan i-haiiten für l>a» hdjnllfau» an lier
hernftraße Ziirid). ®te glätte liegen im ftäbtifehen §od)ba,unmt

pr ©Infidjt auf. wo auch baS gebnnfte ©ingabeformular nebft S3e=

bingitttgen bepgen Werben fantt. Offerten fittb oerfchtoffen ttnb mit
ber Slu.fchrift „©dtulhaus ffiernftrake, ©ifentieferungen" oerfetjen bt»
©amstag ben 20. ®ej., abenb« 5 Uhr, an ben S3orftanb beS !8au=
Wefen« 1 einjuteidiert,

^aljnijaf-ilmban $afcl. Dir ©rl>-, Ponrrr- nnl»
§teinl)auerari»rite« für ritte D*"cl)fd)cil>r uott 20 m ®utd)»
meffer. Bewerber wollen SJJtäne nnb Slcbingungen Im ISureaü beS

©tationsingenteur«, SBattftrafie 14, einleben. ®te Offerten finb bi«
15. ©cumber fchrifttich unb berfdjloffen einzureichen an bie Strei«=

bireftton 11 ber ©djmeijer. iöttubeSbahnen in iBafet.

Da» ©rttieriicmufcnitt itertt «räflfttrt eine« Dtett-
ttrmrrli unter ben f^meiterifchen ttnö in ber ©chwett ntebcrgelaffenen
Sfunftgewcibetreibenbcn gtr ©rhtngttng bon ausgeführten Arbeite«
itt «trliranntem ®a« (SRajolttal tinb in gjallfdlttiüerei. ®er
3urt), welche aus ben iph. Quttg, Slrchitelt in SBintcrthur, iflräfibent ;
Stent, ®irettor beS ©ewerbenutfeum« JSern ; Sienhol), Oberlehrer ber
Sdjnihlerfdmie in S3rienj, unb ©tetgcr-QoQer, §nnbetsmnnn in JBern,
beftebt, ficht fine ©ummc bon $r. 800 pr ©rteltung bon greifen
pr äJerfügnng. ®te älbtiefcruug ber glrbeiten hat bis 31. SRärs 1903

p gefdjetjen. SRach bem Urteil ber Surlj Werben bie Stonturrenj»»
arbeiten 14 ®age int ©ewerbemufeutn iöern auSgcftellt. programme
finb auf bem iflitrcan beSfetben ju beziehen.

Derltrilttttg unit l#al)lc'ttrrritevîutgctt bcjrn, iJdjwcUett
im lileifuetiett auf ber ©trecte jwtfdjen pdmer- ntth §alna-
tarrnbrüdtr in gteuttilteinmanerinerU unb {tartianli;rmrttf-
märtel, fowie ben borgefeheneu ©teinoorlagen (total jirta 800 m")
infl. gtefrvtttvtj lirr ttendjlteittc, gitane unb èebingungen tonnen
auf bem ftäbtifcijen SSauamt ©nur etngefehen werben, wo auch nähere
SluStunft erteilt wirb unb Offertformulare bepgen Werben tonnen.
Offerten nimmt entgegen bis ben 20. ®ejember, nbenbs 6 Uhr, bas

StaMbauamt ®l(iu%
Dan ketr ©cttwittln;)iraf)e naw krn gialjullatiatt gegatt

ï»ic Danrnffdjilfllrtttast gjal«»buvg-gäi'd)ctt(>ül)l mit ©in-
mttttbttttp it« bie ©emeittbelteafie Pee®ctt-§eettwn0 in einer

©efamtlänge bon 2426 m. tiiläne, SRa&berechnung uno SSanbor»

fdjttften fönnen auf ber ©emeinberatStanjlei SReggen eingefchen Werben,

©chriftlidje Offerten finb bis 14. ®epmber, abenbs, beim ©emeinbe»
präftbenten, St. ©chercr»3inggdn SReggen, einzureichen. 3-

Vitraux rie l'église de St-Frarsçois à Lausanne.
Il est ouvert un concours entre les artistes suisses où domiciliés
et) Suisse pour ht composition des cartons des verrières de cette
église. Une somme de quinze cents à deux mille francs est mise
à la disposition du Jury pour récompenser le ou les meilleurs
travaux. Les artistes qui désirent prendre part à ce concours sont
priés de s'adresser à la Direction des Domaines dé la Ville de
Lausanne (Service des Bâtiments) qui leur fournira tous les ren-
geignements nécessaires. Terme du concours; 31 mai 1903.
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K Ksà Sie!
KiniüiA« Völ-trewr für à 3àvà àkr bsrüttiutdit TANllààEkZ (LoüvveülZn.)

LpexisliìSì -il- iinn yusliMs Lîskl» «st:

IjôW!iZUZ8-UA!'K?eîSg-.8îA^K, ZkîlÂgi«8"8's^I. ZlZîlf-8îsK!s
kvrviikrt «uk goiiom ksstoiu, lluüppvl, Llltktts, Svkmieàtllà Mr ZKrsokiiK'làu, >080»

il?-s^ÄZWSE W'NMP?!ZîiCSWL!^°«Knlx!. — ZîAZîZs'ÂiKl'SN.
ZtsziN««»s»Izeîv Ssnilsî«klv kis 0,03 mm vioks Mr ^ll^sl'ltkîNl, RàNlI«AKvn «to.

LrZîe Zielersn^i; ^ur VerkiiDns. Izzebinen, Mknuse. kmdozze.

KäserrtnenbanReìdrn. Erd-, Maurer-, Zimmer-,
Schreiner-, Glaser-, Schmiede-, Schlosser- und Spengler-
arbeiten. Eingaben find verschlossen um der Aufschrift „Käsirelbau
Reiben" bis 31. Dezember an Kassier Alex. Widmer im Unterdorfe
Reiben schriftlich einzureichen, woselbst Pläne und Banvorschriften
zur Einsicht vorliegen.

Wasserversorgung Uedstein:
1. Ausführung von Gnellfassnngsarbeitsn, einschließlich Er-

stellung von 6 Hrnnnenstuben;
2. Ausführung der Zuleitung zum Reservoir auf eine Gesamt-

länge von ca. 2800 in, Matertal: gußeiserne Mnssenrölzreu
und geteerte, schwarze, schnnedeiseriie Röhren!

3. Bau eines Reservoir» in armiertem Beton mit 250 Kubik-
meter Fassungsraum!

4. Erstellen des Rohrnetzes im Dorf in einer Gesamtlänge von
4100 in, Material: gußeiserne Mussenröhren, Kaliber:
150. 120, 100 und 75 mm;

5. Liefern und Versetzen von 46 Mussenschieber» und 41
Ueberslurhudrantcn.
Die Offerten sind schriftlich und verschlossen bis 21. Dezember

an Gemeindammann Graf in Rebstein einzureichen. Pläne und Ban-
Vorschriften liegen auf der Gcmeinderatskanzlei Rebstein zur Einsicht
auf und könne» daselbst auch die Etngabeformulare bezogen werden.

Erstellung der neu projektierten Straße 4. Klasse
von Meikirch nach Wahlendorf, mit einer Länge von zirka
2700 Meter. Die Projmpläne nebst Kostcnvoransch'ag und Beding-
nisheft liegen beim Präsidenten der Baukommission, Alex. Stämpfli
in Meikirch. zur Einsicht auf, an welchen Uebernahmsofferten ver-
schloffen bis 30. Dezember einzureichen sind.

Ausführung von Glaserarbeiten zum Operations-
saalanbau des Kantousspttals Mtnterthnr. Emgabetermin:
20. Dezember. Die Eingaben sind an die lant. Baudirektion im
Obmannamt Zürich einzusenden. Näheres durch das kaut. Hochbau-
amt, untere Zäune No. 2, Zimmer No. 5, Zürich,

Schulhansbau Rothenthurm. Grdarbeiten, Maurer-
arbeiten mit Steinbrechen und Führen, Zimmerarbeiten. Die
Pläne, Baubeschrieb und Pflichtenheft können beim Pfarramt cinge-
sehen werden, wo auch die Angebote bis Montag den 22. Dezember,
abends, schriftlich einzugeben sind.

Schulhausneuban Uvnäsch. Schreiner- und Glaser-
arbeiten. Näheres bet Bauherr Hug in Urnäsch bis 15. Dez.

Wohnhansdau in Kerg (Thurgau). Die Käufer der Liegen-
schaften im Obholz eröffnen Konkurrenz über Erstellung eines Wohn-
Haufes mit freistehendem Oekonomiegebäude. Pläne, Vo.ausmaß und
Baubeschrieb liegen bei Herrn Kunz, Hotel „Bahnhof", Erlen, zur
Einsicht auf. Preisoffertcn für die Gesamtübernahme sind bis zum
15. Dezember an denselben einzureichen.

San einer Schisslifabrik mit Mohnhan» in Aadorf.
Die Maurer-, Zement- Zimmer-, Schreiner-, Glaser-,
Spenglerarbeit und Gisenlieferung. Pläne und Vorschriften
liegen zur Einsicht bei August Walser in Aadorf.

Anbau eines neuen Stiegen- und Aborthauses am
Schulhaus Atteiwil (Aargau). Maurer-und Dimmerarbeit.
Angebote bis 15. Dez. an Gemeindeammann Jakob Morgenthaler.

Die evang. Kirchenvermaltung von Alt St. Johann
ist im Falle, folgende Arbeiten zu vergeben:

1. 36 Stück Jalouste-Läde«, 1.Z0 m hoch und 02 om breit.
2. 9 Stück glatte Läden, gleiche« Maß.

Die Läden müssen aus schönem astfreiem Rottannen holz erstellt
werden. Offerten sind schriftlich bis 20. Dezember an den Pfleger
I. Ammann, Starkenbach, zu richten, wo auch die wettern Bedingungen
aufliegen.

Die Maurer- und Zimmerarbeiten zum Schulhaus
Praden (Graubündcn). Offerten bis 24. Dez. an den Vorstand
Praden, woselbst Pläne zc. vorliegen und auch weitere Auskunst er-
teilt wird.

Erstellung einer neuen Uhr mit Stunden- und Halb
ftunden-Schlagmerk im Kchulhaustürmchen Landismyl.
Nähere Auskunft erteilt Lehrer Kobel in Landiswyl bis 20. Dez.

Anlage des neuen Friedhofe«, Planieren, Anlage
von Wegen und Korrektion der Zufahrtsstraße, Er-
stellung eines eisernen Hages von 1,8 in Höhe und ca. 300 m
Länge in Seebach bei Zürich. Plan, Vvcnusmnß und Bauvor-
schriften können ans der Gcmcindratskanzlei eingesehen werden. Offerten
find verschlossen an Gemeindepräsident C. Wüst mit der Ausjchrift
„Friedhofanlage Seelkach" bis 20. Dezember einzureichen.

Plankonknvrenz für ei« Knnsthaus in Zürich. Die
Zürcher Kunstgcsillschast eröffnet einen Wettbewerb für den Bau eines

Kunstbauses am Hcimplatz in Zürich. Zur Beteiligung an dieser

Konlurrenz sind berechtigt alle Schweizer im In- und Auslande, sowie
alle in der Schweiz Niedergelassenen. Der Termin für Einreichung
von Plänen ist auf den l. Mai 1903 angesetzt. Indem wir zu reger
Beteiligung einladen, bemerken wir, daß das Konkurrenzprogramm
mit den erforderlichen Planbetlagen im Künstlcrhans Zürich (Thal-
gaffe 5) bezogen werden kann.

Lieferung von I-Kaiken für da« Schulhaus au der
Kernftraße Zürich. Die Pläne liegen im städtischen Hochbauamt
zur Einsicht auf. wo auch das gedruckte Eingabeformular nebst Be-
dingnngen bezogen werden kann. Offerten sind verschlossen und mit
der Au,schritt „Schulhaus Kernstrnße. Eisenlieferungcu" verschen bis
Samstag den 20. Dez., abend« 5 Uhr, an den Vorstand des Bau-
Wesens I einzureichen.

Kahnhof-Umbau Kasel, Dir Erd-, Mauvrv- und
Ktrinhaurrarbritrn für eine Drehscheibe von 20 m Durch-
messer. Bewerber wollen Pläne und Bedingungen im Bureau des

Stationsingenieurs, Wallstraße 14, einsehen. Die Offerten sind bis
15. Dezember schriftlich und verschlossen einzureichen an die Kreis-
dtrektion II der Schweizer. Bundesbahnen in Basel.

Das Gemerbemusrum Kern eröffnet einen Mett-
bewerb unter reu schweizerische» uno in der Schweü niedergelassenen
Kunstgewe: betreibenden zur Erlangung von ausgeführten Arbeiten
in gebranntem Ton (Majolikai und in Holzschnitzerei. Der
Jury, welche au« den HH. Jnng, Architekt in Mnterthur, Präsident;
Blom, Direktor des Gewerbemuseums Bern; Kienholz, Oberlehrer der
Schnitzlerschule in Brienz. und Steigcr-Zoller, Handelsmann in Bern,
besteht, steht rine Summe von Fr. 800 zur Erteilung von Preisen
zur Verfügung. Die Ablieferung der Arbeiten hat bis 31. März 1903
zu geschehen. Nach dem Urteil der Jury werden die Konkurrenz-
arbeiten 14 Tage im Gewerbemuseum Bern ausgestellt. Programme
sind aus dem Bureau desselben zu beziehen.

Herstellung von Sohienstchernnge« bezw. Schwellen
im Plessurbett auf der Strecke zwischen Metzger- und Salva-
tor enbrücke i» Krnchsteinmanerwerk und Portlandzement-
Mörtel, sowie den vorgesehenen Steinvorlagen (total zirka 800 m")
inkl. Lieferung der Kruchsteine. Pläne und Bedingungen können
auf dem städtischen Bauamt Cour eingesehen werden, wo auch nähere
Auskunft erteilt wird und Offertformulare bezogen werden können.
Offerlen nimmt entgegen bis den 20. Dezember, abends 6 Uhr, das

Stadtbanamt Chnr.
Kau der Gemeindestraße von der Kahnstation gegen

die Dampfschisfstation Habsbnrg-Lörchenbühl mit Gin-
mündnng in die Gemsindestraße Meggen-Keebnrg in einer
Gesamtlänge von 2426 in. Pläne, Maßberechnung uno Bauvor-
schritten können auf der Gcmeinderatskanzlei Meggen eingesehen werden.
Schriftliche Offerten sind bis 14. Dezember, abends, beim Gemeinde-
Präsidenten, R.Schercr-Zingg. in Meggen, einzureichen.

Vitrsnx ris S'êglïsk 6eKtà I.sussnne.
II est ouvert un concours entre les artistes suisses ou domicilies
en Luisse pour lu enmposition «les cartons des verrière» de cette
église, line somme (le guinxe eents à deux mille krnues est mise
à lu disposition d» .lur^s pour récompenser le nu les meilleurs
travaux, l-es artistes gui désirent prendre part à vv concours sont
pries de »'adresser à la Direction des Domaines de la Ville de
l-ausanne (Kervice des liâtiineuts) gui leur fournira tous les ren-
saignements nécessaire». Derme du concours; 31 Mai 1903.
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